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Kulturwochenende in Karlsruhe und Mannheim  

mit einem Tagesausflug nach Heidelberg 

18. – 21. Mai 2017 

 

Das Kulturwochenende führt in drei als Reisedestinationen weniger bekannte Städte Deutschlands, die 

jedoch mit zahlreichen kulturellen Highlights und historischen Sehenswürdigkeiten aufwarten können. 

Die Führungen durch die beiden Sonderausstellungen «Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil» in Karls-

ruhe und «Ägypten – Land der Unsterblichkeit» in Mannheim sowie durch die Studiensammlung der 

Universität Heidelberg bieten Einblicke in verschiedene Themen rund um die altägyptische Kultur und 

vermitteln den aktuellen Stand der Forschung, sei es zu den Grabungen in Ramses’ Hauptstadt Pi-Ram-

esse oder zu Exponaten, die neu untersucht oder erstmals ausgestellt sind. Es freut mich besonders, 

dass uns mit Dr. Gabriele Pieke und M.A. Lars Petersen die Kuratoren der jeweiligen Sonderausstellun-

gen in Mannheim und Karlsruhe durch die Ausstellung führen werden. Rundgänge durch die Altstädte 

von Karlsruhe und Heidelberg zu ihrer reichen und wechselhaften Geschichte runden das Programm 

ab. Daneben bleibt auch Zeit zum eigenen Erkunden.  
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Reiseprogramm 

(kleine Änderungen sind immer möglich) 

Donnerstag, 18. Mai 

 09.04 Uhr: Bahnfahrt ab Bern nach Karlsruhe mit Umsteigen in Basel. Ankunft in Karlsruhe um 11.58 Uhr. 

Gepäckabgabe (wenn möglich Zimmerbezug) im Hotel «Ibis Karlsruhe Hauptbahnhof» für 1 Übernachtung 

mit Frühstück.  

Das moderne Mittelklassehotel liegt wenige Schritte vom Bahnhof entfernt in einem denkmalgeschützten 

Gebäude. Zum Stadtzentrum und Schloss, in dem sich das Badische Landesmuseum befindet, sind es 2 km. 

Frühstücksbuffet; kostenloses WLAN.  

 Individuelle Mittagspause. 

 15 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung «Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil» im Badischen Lan-

desmuseum durch den Kurator und Ägyptologen M.A. Lars Petersen. 

Die grosse Sonderausstellung widmet sich Leben und Wirken Ramses' II., der im 13. Jh. v.Chr. während rund 
66 Jahren die Geschicke Ägyptens leitete. Sie stellt den Pharao unter verschiedenen Aspekten vor: als Fami-
lienmenschen und Ehemann der schönen Nefertari, als Feldherrn und geschickten Diplomaten, als Bauherrn 
monumentaler Tempelanlagen und als lebenden Gott auf Erden. So werden Nefertari und Ramses‘ Sohn 
Chaemwese mit einzigartigen Fundstücken aus ihren Gräbern vorgestellt. Zudem präsentiert die Ausstellung 
neueste Forschungsergebnisse zu den Ausgrabungen in der von Ramses errichten Hauptstadt Pi-Ramesse 
(Haus des Ramses) und zur Mumie des Pharaos. 

 Gemeinsames Abendessen. 

Freitag, 19. Mai 

 10 – 12 Uhr: Stadtführung «Badische Geschichte im Rundgang».  

Auf einem historischen Stadtrundgang durch die Karlsruher Innenstadt weiht uns ein kundiger Gästeführer 

in die Geheimnisse der Metropole ein. So erfahren wir u.a. warum Markgraf Karl Wilhelm seine neue Resi-

denz mitten im Wald baute und wie aus der armen Markgrafschaft ein Großherzogtum wurde. Von der Ba-

dischen Revolution bis zum Schaffen des Stadtbaumeisters Friedrich Weinbrenner bleiben (hoffentlich) keine 

Fragen offen.  

 Ca. 14 Uhr: Kurze Bahnfahrt nach Mannheim (rund 20 Minuten) und Zimmerbezug im Hotel «Mercure 

Mannheim am Rathaus» für 2 Übernachtungen mit Frühstück. 

Das modern eingerichtete Mittelklassehotel beim Mannheimer Rathaus liegt in unmittelbarer Nähe der 

Reiss-Engelhorn-Museen. Frühstücksbuffet; kostenloses WLAN. 

 Rest des Tages zur freien Verfügung.  

Samstag, 20. Mai 

 Gegen 10 Uhr: Kurze Bahnfahrt von Mannheim nach Heidelberg (rund 15 Minuten) 

 11 Uhr: Führung durch die ägyptische Sammlung der Universität Heidelberg durch die Sammlungsleiterin 

Dr. Dina Faltings. 

Die Sammlung des Ägyptologischen Instituts der Universität Heidelberg ist als Lehrsammlung konzipiert und 

widerspiegelt in einem möglichst weiten Rahmen das Leben der Ägypter und ihre religiösen Vorstellungen. 

Sie umfasst Objekte des täglichen Lebens vom Paläolithikum bis in koptische Zeit, Grabinventar, Reliefs aus 

allen Epochen, Privatplastik, Götterbildnisse, Särge aus verschiedenen Zeiten sowie Mumienporträts und –
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masken. Durch Ankäufe und Zuweisungen, vor allem aus deutschen Grabungen, wurde die Sammlung be-

trächtlich erweitert. Erwähnt seien feinste Reliefs aus den Totentempeln der Könige des Alten Reiches 

Niuserre und Sahure, die aus den 1891-1901 durchgeführten Grabungen der Berliner Museen in die Heidel-

berger Sammlung gelangten. Bemerkenswert sind auch die koptischen Mumien mit ihren Grabbeigaben aus 

Karara in Mittelägypten, die aus dem 4. -7. Jh. n.Chr. (!) stammen und 1913/1914 im Zuge der «Badischen 

Grabungen» entdeckt wurden. Ein Querschnitt dekorierter nubischer Töpferware aus den Expeditionen 

Georg Steindorffs in Aniba erhielt Heidelberg im Austausch aus dem Museum der Leipziger Universität. Leih-

gaben aus dem Badischen Landesmuseum Karlsruhe, dem Kunsthistorischen Museum Wien sowie aus dem 

Boston Museum of Fine Arts runden die Sammlung ab. 

 14 – 17 Uhr: Rundgang durch das «romantische Heidelberg» mit einer Altstadt- und Schlossführung. 

Die kombinierte Altstadt- und Schlossführung lässt die Geschichte von Heidelberg lebendig werden. Beim 

Spaziergang durch die verwinkelten Gassen der Altstadt lernen wir die vielen Facetten der Stadt kennen - 

verträumte Plätze, die älteste Universität Deutschlands, die Heiliggeistkirche und das Jesuitenviertel. Mit der 

Bergbahn geht es dann hinauf zum Schloss. Bei einem Rundgang durch den Innenhof und den Schlossgarten 

erkunden wir die kurfürstliche Ruine und besuchen das berühmte Grosse Fass.  

 Individuelle Rückfahrt nach Mannheim. Abend zur freien Verfügung. 

Sonntag, 21. Mai 

 11 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung «Ägypten – Land der Unsterblichkeit» im Museum Weltkultu-

ren der Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim durch die wissenschaftliche Sammlungsleiterin und Ägyptolo-

gin Dr. Gabriele Pieke. 

Seit November 2014 besitzen die Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim mit einer «Altägyptischen Abteilung» 

einen neuen Sammlungsschwerpunkt. Die erste Ausstellung dazu bietet den Besuchern einen breiten kultur-

historischen Überblick zur Geschichte Ägyptens. Die rund 600 Exponate aus einem Zeitraum von 5000 Jahren 

gliedern sich in vier Themenbereiche: Leben am Nil, Jenseitsvorstellungen, die Welt der Götter und neue 

Herrscher. Die Objekte stammen vor allem aus der hochkarätigen Sammlung des Roemer- und Pelizaeus-

Museums Hildesheim und von verschiedenen Privatleihgebern. Ein Höhepunkt in der Ausstellung bildet das 

Totenbuch des Amenemhat. Mit einem Alter von rund 3500 Jahren gehört es zu den frühesten bekannten 

Totenbüchern der Welt. Der rund neun Meter lange Papyrus ist weitgehend erhalten und besticht durch 

seine meisterlichen Illustrationen und frisch erhaltenen Farben. Das Totenbuch wurde erst vor wenigen Jah-

ren von Wissenschaftlern unter grossem Aufwand entrollt und war noch nie zuvor in einer Ausstellung zu 

sehen.  

 Individuelle Mittagspause. Bis zur Rückfahrt Zeit zur freien Verfügung. 

 15.36 Uhr: Rückfahrt ab Mannheim ohne Umsteigen bis Bern. Ankunft in Bern um 18.56 Uhr.  
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Informationen zur Reise 

 

 Datum: Donnerstag, 18. Mai – Sonntag, 21. Mai 2017 

 

 Kosten: pro Person im Doppelzimmer: CHF 749.- / Einzelzimmer: CHF 899.- 

Bei Buchung von weniger als 10 Zimmern erfolgt ev. ein Kleingruppenzuschlag von ca. CHF 30.- pro Person. 

 

 Inbegriffene Leistungen: Alle Bahnfahrten Bern – Karlsruhe – Mannheim – Heidelberg – Mannheim – Bern 

(Basis 2. Kl. Halbtax), Sitzplatzreservationen in den ICE-Zügen. 

3 Übernachtungen in Mittelklassehotels mit Frühstücksbuffet. Stadtführungen in Karlsruhe und Heidelberg; 

Führungen in den Museen und Sammlungen von Karlsruhe, Heidelberg und Mannheim sowie alle Eintritte 

gemäss Programm. Reiseführer-Booklet. 

 

 Nicht inbegriffen: Mahlzeiten und Getränke (ausser Frühstück); Annullationskostenversicherung: CHF 38.- 

(wenn nicht schon vorhanden); Zuschlag ohne Halbtax: + CHF 88.-; Ermässigung mit GA: -CHF 30.- 

 

 Teilnehmerzahl: max. 20 Personen (nach Eingang der Anmeldung) 

 

Anmeldung: bis spätestens 24. Februar 2017 online auf www.niletimes.ch.  

 

Bei Rückfragen kontaktieren Sie Frau Natalie Dové, Nussbaumer Reisen AG in Burgdorf.  

Email: n.dove@nussbaumer-reisen.ch Tel: 034 420 52 52 
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